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VgURO Versorgungsgesellschaft Urologie mbH 
Verbesserung der medizinischen Versorgung in Deutschland

Vertrag zur besonderen Versorgung  
nach § 140 a SGB V in der Uro-Onkologie

NUTZEN FÜR TK-VERSICHERTE

Auf Grundlage des Vertrages erhalten 
Versicherte der Techniker Krankenkasse 
(TK) besondere medizinische Leistungen 
für ambulant behandelte onkologische 
Patienten, um: 

 �Nebenwirkungen zu reduzieren

 �medizinisch unnötige Therapien  
zu vermeiden 

 �eine Optimierung der Behandlungs- 
abläufe sicherzustellen 

Die im Vertrag verankerte Leistung der 
Kenntnis spezifischer Biomarker kann 
den Arzt in der Auswahl der geeigneten 
Therapie für ambulant behandelte  
onkologische Patienten unterstützen.

SELEKTIVVERTRÄGE

 �Direkter Vertrag zwischen einzelnen 
Leistungserbringern (Haus- oder 
Fachärzte, Krankenhäuser, Medi-
zinische Versorgungszentren) und 
Krankenkassen

 �Individuell mit den Krankenkassen 
ausgehandelte Vertragsbedingungen

 �Eingehen auf Erfordernisse, die bei 
besonderen Versorgungsformen oder 
auch bei der Behandlung bestimmter 
Krankheiten bestehen

TEILNAHMEBERECHTIGTE  
ÄRZTINNEN UND ÄRZTE:

Zur Teilnahme an diesem Vertrag sind 
bundesweit (mit Ausnahme der KV 
Berlin) alle zugelassenen, angestellten 
sowie zur onkologisch-fachärztlichen 
Versorgung ermächtigten Ärztinnen und 
Ärzte (dies gilt insbesondere auch für 
Berufsausübungsgemeinschaften, MVZ 
sowie Einrichtungen gemäß §§ 116, 116a, 
116b und 117 ff SGB V bzw. § 31 Ärz-
te-ZV) – mit Ausnahme von Ärzten mit 
Vertragsarztsitz in Berlin – berechtigt, 
die an der vertragsärztlichen Versorgung 
teilnehmen und die folgenden Vorausset-
zungen erfüllen:

a. Facharzt für Urologie

	 UND

b. �Teilnahme an der Vereinbarung über 
die qualifizierte ambulante Versorgung 
krebskranker Patienten „Onkologie-Ver-
einbarung“ (Anlage 7 zum Bundesman-
telvertrag-Ärzte) einschließlich etwai-
ger regionaler Zusatzvereinbarungen 
zu der „Onkologie-Vereinbarung“ auf 
KV-Ebene 

BETROFFENE PATIENTINNEN 
UND PATIENTEN:

Für die  Patientengruppen gemäß  
ICD C61 und C64-C68 ist die Kenntnis  
der Biomarker essenziell für die Diagno-
sestellung bzw. Therapieentscheidung.

Bei den Diagnosen C61, C64 bis C66, 
C67.- bis C68.- sind Biomarker aus-
schließlich in der palliativen Situation  
in Kombination mit den Diagnosen  
C77.- bis C79.- zu untersuchen.

UroCloud plus 

 �Zugriff auf Versorgungsdaten in der 
Urologie zur Verbesserung der Ver-
sorgungsqualität von Patientinnen 
und Patienten

 ��Sektor- und fachbereichsübergrei-
fende, strukturierte Dokumentation 
von urologischen Erkrankungen 
(u.a. Prostata, Blase, Nierenbecken, 
Hoden) über eine modulare Online-
Anwendung

 �Online-Erfassung der Daten und 
zentrale Sammlung für alle beteilig-
ten Behandler 

 �Einbindung von Studien, Abrechnung 
von IV-Verträgen und Durchführung 
von Indikationskonferenzen mittels 
Einbindung von AIS und KIS möglich

Die VgURO ist eine Gesellschaft unter dem Dach des  
Berufsverbandes der Deutschen Urologie e.V. Zentrale Aufgabe  
der Versorgungsgesellschaft Urologie mbH (VgURO) ist die Schaffung und Förde-
rung einer strukturierten, qualitätsgesicherten und koordinierten Zusammenarbeit 
in der ambulanten und stationären Patientenversorgung, auch über die Sektoren-
grenzen hinaus.

EXTRA-VERGÜTUNG  
bei Teilnahme an Onkologie-Vereinbarung



Alles im Detail 
erfahren Sie im 
Webinar zum  
TK-Vertrag

Noch Fragen  
offen?  FAQ

Wir freuen uns  
über Ihre Teilnahme 
am Vertrag

Weitere Fragen?
Wenden Sie sich bitte an:

Sanakey Contract GmbH 
Tel.: 030-3100789 99 
E-Mail: service@sanakey-portal.de

Erfahren Sie mehr!

Alle Infos sehen 
Sie im Vertrags- 
Steckbrief 


